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					Sie befinden sich hier: Startseite


	
		
		
			Neueste Nachrichten
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			Kastra-Aktion des Landes Schleswig-Holstein für Streuner/Hofkatzen


		
			
		
			
Kastrationsaktion für Streunerkatzen/freilebende Katzen vom 19.02 bis 01.03. oder bis das Geld alle ist.


Achtung: bei dieser Aktion darf jeder Tierarzt nur 10 Katzen abrechnen. Sollte euer Tierarzt bereits "ausgebucht" sein, meldet euch bitte bei uns! Kein Streuner soll unkastriert bleiben.

Wenn ihr Streuner füttert und ihr diese zum Kastrieren bringen wollt, meldet euch bitte für weitere Infos 04661-6571 oder 04663-7242
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			Kastrationsaktion für Katzen von  Bürgergeldempfängern o.ä.


		
			
		
			
Auch in diesem Februar bieten wir wieder eine Kastrationsaktion für Katzen von Geringverdienern an in Südtondern.

Bitte teilt diesen Post großzügig und informiert auch Leute, die nicht auf Facebook sind. 

Und räumt auch auf mit den Märchen, dass

- Eine Katze einmal rollig gewesen sein muss

- Eine Katze einmal Junge gehabt haben muss.

Beides ist schlichtweg Blödsinn. Katzen und Kater sollten spätestens mit 6 Monaten kastriert werden!

Mehr Info unter 04661-6571

Oder WhatsApp 017629212845
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			Gut gefüllte Spendendose vom Kosmetikstudio Haut:nah/Leck


		
			
		
			
Wow - da geht nichts mehr rein...

Das ist die Spendendose von Randi Sönnichsen, Kosmetikstudio Haut:nah, in Leck. Seit Jahren steht eine unserer Spendendosen bei ihr und ist immer gut gefüllt. Letztes Jahr im November hat sie dann noch eine Art Online-Tombola zu unseren Gunsten veranstaltet. So waren dann jetzt sage und schreibe knapp 590€ in der Dose.

Liebe Randi, das Geld und noch etwas mehr haben wir jetzt für Kater Silas und seine diversen Baustellen ausgegeben. Silas bedankt sich freundlich für Deine Hilfe und die Deiner Kunden!
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			Katzenfamilie beim Pflegeheim angefüttert


		
			
		
			Es war einmal...
... eine hungrige Tigerkatze, die im letzten Winter bei der Bewohnerin eines Pflegeheims um Futter bettelte. Bald kam sie regelmässig, um sich ihr Tütchen Futter abzuholen.
Im Frühjahr wurde die Tigerin rund und runder. Und nach ein paar Wochen war sie plötzlich dünn. Und wieder ein paar Wochen später stellte sie der Pflegeheimbewohnerin ihre Kinder vor.
Ein Märchen oder ein Albtraum? 
Nun, Albtraum ist vielleicht übertrieben. 2 Tage haben wir damit zugebracht, die Familie nach und nach einzufangen. Mutter Minna verhält sich sehr freundlich und zugewandt. Ihre beiden Kitten sind allerdings noch nicht vom Kontakt zum Menschen überzeugt. Sie sind wohl schon 12-14 Wochen alt, eines schwarz und eines getigert. 
Mutti Minna werden wir demnächst kastrieren lassen und dann kann sie in ein liebevolles Zuhause umziehen. 
Bei den Kitten werden wir wohl noch einiges an Überzeugungsarbeit leisten müssen.
Dies ist ein typisches Beispiel, wie Hauskatzen verwildern: Minna ist wohl mal irgendwann auf Tour gegangen, ohne rechtzeitig kastriert worden zu sein. Dann kriegt sie heimlich Kitten, die dann wegen mangelndem Menschenkontakt verwildert aufwachsen. Und wenn nicht spätestens zu diesem Zeitpunkt eingegriffen wird, gibt es im nächsten Jahr eine Kolonie verwilderter Katzen.
Schöner wäre es natürlich gewesen, man hätte uns schon zu Beginn des Jahres informiert. Dann hätte man diesen noch widerborstigen Nachwuchs verhindert.
Also: meldet uns gerne frühzeitig Fundkatzen/Streuner, bevor das dicke Ende in Form von Katzenkindern auftaucht! 
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			Spendenboxen für Futter 


		
			
		
			
Die Mitarbeiter bei Rewe in Süderlügum und Niebüll haben eine Futterspendenbox für uns aufgestellt.

Hier könnt ihr Katzen- und Hundefutter einwerfen. 

Für unsere Schützlinge brauchen wir nur Katzenfutter. Das Hundefutter wird gesammelt und an die Tierhilfe Lütjenholm weitergeleitet. 

Vielen Dank!
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			Second-Hand-Laden für Tierbedarf


		
			
		
			In unserer Auffangstation in Klixbüll ist ein Raum entstanden, in dem wir gebrauchtes Tierzubehör verkaufen. Alles sind gespendete Sachen, alles wird für kleines Geld verkauft. Der Erlös fliesst dann wieder in Kastrationsaktionen, Tierarztrechnungen, Futter, Streu und was wir sonst noch so brauchen.


Ihr findet bei uns: Transportboxen für Hund oder Katze, Spielzeug für eure Vierbeiner, Katzenklos, Näpfe, Hundeleinen, Hundehalsbänder, Hundegeschirre, Kuschelkissen, Kämme, Bürsten und vieles mehr...


Stöbertermine gibt es unter 04661-6571 oder 04663-7242
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			Goldstücke


		
			
		
			Kleine Katzen lassen einen schnell sbwach werden und -  schwups - hat man ein oder auch zwei solcher Goldstücke zu Hause. Futter und Streu, Näpfe, Kratzbaum zählen zu den ersten Ausgaben. Und dann kommt ja auch noch der Tierarzt. Viele machen sich nicht bewusst, was da alles zusammen kommt. Deshalb hier einmal ein paar Preise:
Flohmitte10 €, Wurmmittel 10€, jede Impfung 30€ ( zu Anfang muss 2mal geimpft werden!), die Kastration kostet bei Katzen bis zu 200€, bei Katern bis zu 150€, ein Chip kostet 40-50€. Das heisst also im ersten Lebensjahr fallen allein an Tierarztkosten leicht 300 bis 500€ an. Jeder sollte sich genau überlegen, ob soviel Geld im Portemonnaie "über" ist. Passiert dann noch ein Unfall oder die Katze hat einen Infekt kommen schnell nochmal 150€ dazu. 


Das Geld sollte man als verantwortungsvoller Tierhalter einplanen. Oder aber man schafft sich erst ein Haustier an, wenn die Finanzierung gesichert ist. Keineswegs sollte man sich auf evtl. stattfindende Kastrationsaktionen verlassen. Denn die sind immer durch Spenden finanziert, die mal mehr, mal minder spärlich fliessen. 
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